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Psychologie

Ein Plan B
lenkt oft vom Ziel ab
Einen Plan B zu haben, ist nicht immer
gut. Er kann vom eigentlichen Ziel ablen-
ken und laut Uni Zürich gar schädlich
sein, wenn zu viel Energie in die Aus-
arbeitung von Alternativen gesteckt wird.

Für viele Ziele, etwa den Traumjob fin-
den, ist selten klar, ob diese erreicht wer-
den. Unerwartete Hindernisse und Her-
ausforderungen können auftreten res-
pektive zuwiderlaufen. Oft wird daher ge-
raten, stets einen Plan B zu haben.

Psychologen der Uni Zürich wollten
wissen, ob es ldug ist, Zeit und Energie in
einen Plan B zu stecken. Laut den in der
Zeitschrift «Perspectives in Psychological
Science» publizierten Ergebnissen kön-
nen Alternativpläne zum Phänomen der
selbsterfüllenden Prophezeiung führen.
Sprich: Wer sehr viel in die Ausarbeitung
von Alternativen investiert, nutze diese
auch mit hoher Wahrscheinlichkeit. (SDA)
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Besser keinen
Plan B
Forschung über Alternativpläne

Zürich. Psychologen der Universität
Zürich erforschten, ob es tatsächlich
klug ist, Zeit und Energie in einen Plan B
zu investieren oder ob es besser ist, sich
ganz auf Plan A als zielführenden Weg
zu konzentrieren. Zu diesem Zweck
entwickelten sie ein Modell, das die
Verwendung und Nützlichkeit von
Alternativplänen analysiert, wie die
Universität gestern mitteilte.

Die zugrunde liegende Idee erklärt
Christopher Napolitano, Erstautor und
Postdoktorand am Psychologischen
Institut, so: «Alternativpläne ändern die
Art und Weise, wie wir unser Ziel verfol-
gen.» Häufig lenke ein Alternativplan
auch ab oder führe dazu, dass man sich
nicht mehr so viel Mühe mit Plan A
gebe. Daher könne er zum Phänomen
der «selbst erfüllenden Prophezeiung»
führen. Wer sehr viel Aufwand für die
Ausarbeitung von Alternativplänen auf-
bringe, nutze diese mit hoher Wahr-
scheinlichkeit auch. SDA
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Einen Plan B haben
ist nicht immer gut
ZÜRICH Einen Plan B zu haben, ist nicht
in jedem Fall gut. Er kann vom eigentli-
chen Ziel ablenken, und es kann sogar
schädlich sein, wenn zu viel Energie in
die Ausarbeitung von Alternativplä-
nen gesteckt wird. Das zeigt ein Mo-
dell, das Psychologen der Uni Zürich
entwickelt haben. Die dem theoreti-
schen Modell zugrunde liegende Idee
erklärt Christopher Napolitano, Erst-
autor und Postdoktorand am Psycholo-
gischen Institut, so: «Alternativpläne
ändern die Art und Weise, wie wir
unser Ziel verfolgen, auch wenn wir
sie nicht nutzen.» Mitunter könne ein
Alternativplan das Selbstvertrauen
steigern, ergänzt Alexandra Freund,
Mitautorin und Inhaberin des Lehr-
stuhls für Entwicklungspsychologie an
der Uni Zürich. Doch häufig lenke ein
Alternativplan auch ab. Nach dem Mo-
dell von Napolitano und Freud können
Alternativpläne zum Phänomen der
«selbsterfüllenden Prophezeiung» füh-
ren. Wer sehr viel in die Ausarbeitung
von Alternativplänen investiere, nutze
auch mit hoher Wahrscheinlichkeit
diese besonders gut entwickelten Al-
ternativpläne. Dadurch untergrabe
man den Erfolg von Plan A. (sda)
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Ein Plan B lenkt
oft vom Ziel ab
Für viele Ziele, etwa den Traum-
job finden, ist selten mit Be-
stimmtheit klar, ob diese auch
erreicht werden. Unerwartete
Hindernisse können auftreten.
Oft wird deshalb geraten, immer
einen Plan B zu haben. Psycholo-
gen der Uni Zürich wollten des-
halb wissen, ob es tatsächlich
klug ist, Zeit und Energie in
einen Plan B zu stecken, oder ob
es besser ist, sich ganz auf Plan A
zu konzentrieren.

Zu diesem Zweck entwickel-
ten sie ein Modell, das folgendes
zeigt: Mitunter könne ein Alter-
nativplan das Selbstvertrauen
steigern, sagt Alexandra Freund
von der Uni Zürich. Doch häufig
lenke ein Alternativplan auch ab
oder führe dazu, «dass wir uns
nicht mehr so viel Mühe mit Plan
A geben». Nach dem Modell kön-
nen Alternativpläne zum Phäno-
men der «selbsterfüllenden Pro -
phezeihung» führen. Wer sehr
viel in die Ausarbeitung von
Alternativplänen investiere, nut-
ze auch mit hoher Wahrschein-
lichkeit diese besonders gut
entwickelten Alternativpläne.
Dadurch untergrabe man eine
ausreichende Investition in den
Erfolg von Plan A. (sda)
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Plan B lenkt oft vom Ziel ab
Für viele Ziele, etwa den Traumjob
finden, ist selten mit Bestimmtheit klar, ob
diese auch wirklich erreicht werden.
Unerwartete Hindernisse und Herausforde-
rungen können auftreten und dem Ziel
zuwiderlaufen. Oft wird deshalb geraten,
immer einen Plan B zu haben.

Einen Plan B zu haben, ist aber nicht
in jedem Fall gut. Er kann vom eigentlichen
Ziel ablenken und es kann sogar schäd-
lich sein, wenn zu viel Energie in die
Ausarbeitung von Alternativplänen ge-
steckt wird. Das zeigt ein Modell, das
Psychologen der Uni Zürich entwickelt
haben. «Alternativpläne ändern die Art
und Weise, wie wir unser Ziel verfolgen,
auch wenn wir sie nicht nutzen», erklärt
Christopher Napolitano, Erstautor und
Postdoktorand am Psychologischen Institut
der Uni Zürich. Häufig lenke ein Alternativ-
plan ab oder führe dazu, «dass wir uns
nicht mehr so viel Mühe mit Plan A ge-
ben». Wer sehr viel in die Ausarbeitung
von Alternativplänen investiere, nutze
auch mit hoher Wahrscheinlichkeit diese
besonders gut entwickelten Alternativ-
pläne. (sda)
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Wie sinnvoll ist "Plan B"?

Das haben Psychologen der Uni ZH untersucht. Interview mit Alexandra Freund, Professorin für
Entwicklungspsychologie bei Erwachsenen und Co-Autorin der Studie
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Ein Plan B lenkt oft vom Ziel ab

Einen Plan B zu haben, ist nicht in jedem Fall gut. Er kann vom eigentlichen Ziel ablenken und es kann sogar
schädlich sein, wenn zu viel Energie in die Ausarbeitung von Alternativplänen gesteckt wird. Das zeigt ein
Modell, das Psychologen der Uni Zürich entwickelt haben.

Für viele Ziele, etwa den Traumjob finden, ist selten mit Bestimmtheit klar, ob diese auch wirklich erreicht
werden. Unerwartete Hindernisse und Herausforderungen können auftreten und dem Ziel zuwiderlaufen. Oft
wird deshalb geraten, immer einen Plan B zu haben.

Psychologen der Uni Zürich wollten deshalb wissen, ob es tatsächlich klug ist, Zeit und Energie in einen Plan
B zu stecken oder ob es besser ist, sich ganz auf Plan A als zielführenden Weg zu konzentrieren. Zu diesem
Zweck entwickelten sie ein Modell, das die Verwendung und Nützlichkeit von Alternativplänen analysiert, wie
die Universität am Dienstag mitteilte.

Die dem theoretischen Modell zugrunde liegende Idee erklärt Christopher Napolitano, Erstautor und
Postdoktorand am Psychologischen Institut, so: "Alternativpläne ändern die Art und Weise, wie wir unser Ziel
verfolgen, auch wenn wir sie nicht nutzen."

Mitunter könne ein Alternativplan das Selbstvertrauen steigern, ergänzt Alexandra Freund, Mitautorin und
Inhaberin des Lehrstuhls für Entwicklungspsychologie an der Uni Zürich. Doch häufig lenke ein Alternativplan
auch ab oder führe dazu, "dass wir uns nicht mehr so viel Mühe mit Plan A geben".

Nach dem Modell von von Napolitano und Freud, das in der Zeitschrift "Perspectives in Psychological
Science" publiziert wird, können Alternativpläne zum Phänomen der "selbsterfüllenden Prophezeihung"
führen. Wer sehr viel in die Ausarbeitung von Alternativplänen investiere, nutze auch mit hoher
Wahrscheinlichkeit diese besonders gut entwickelten Alternativpläne. Dadurch untergrabe man eine
ausreichende Investition in den Erfolg von Plan A.
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